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Herren, Bezirksklasse, Gr.2

SV Birkenhard : SV Stafflangen II 
Samstag, 05.03.2022, 19:00 Uhr

Hill macht den Sack zu

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des SV Birkenhard in der Herren, Bezirksklasse, Gr.2 gegen
den SV Stafflangen II durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde
vorwiegend durch das obere Paarkreuz entschieden. Weiler und Weiler errangen dabei zusammen 4
Einzelpunkte. In ihrem 6. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. 2:3 endete das Doppel zwischen Heim / Schust und Staiger / Schmidberger aus Sicht
der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. An diesem Tag
war es wirklich nur ein Quäntchen Glück, was den Ausschlag in diesem Spiel gab, denn jeder der 5
Sätze endete mit nur 2 Punkten Unterschied, so auch der Entscheidungssatz. Beim Sieg in drei
Sätzen gegen Rüb / Kiedaisch zeigten Weiler / Weiler dagegen ihren Kontrahenten die Grenzen auf.
Wenig Chancen ließen Hill / Huwa bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Heil / Buck. Nach
den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Mit nur einem Satzverlust ging im Anschluss
Roland Weiler gegen Neil Kiedaisch durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Lange
mit Stephan Rüb ringen musste Jürgen Weiler, bis er seinen Kontrahenten mit 11:5, 11:0, 6:11, 8:11,
11:6 niedergerungen hatte. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten
Satzes, als Weiler mit einem 11:0 über Rüb hinwegfegte. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Andreas Hill hatte seinen Gegner Gerhard
Schmidberger beim deutlichen 11:7, 11:5, 11:5 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance.
2:3 endete das Einzel zwischen Michael Heim und Lukas Staiger aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze
verlor Walter Schust sein Einzel gegen Timo Buck noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Auf dem
falschen Fuß erwischte Andreas Huwa seinen Gegner Uwe Heil beim überzeugenden Triumph ohne
Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Eher
wenig Gegenwehr bekam Roland Weiler bei seinem Sieg in drei Sätzen von Stephan Rüb. Zwar
brachte Neil Kiedaisch Jürgen Weiler phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Jürgen
Weiler mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Mit 11:8, 13:15, 11:6, 11:5 siegte nachfolgend Andreas Hill gegen Lukas Staiger und
gab dabei nur einen Satz her. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des SV Birkenhard die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 5:9 bei 2 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des SV Stafflangen II geht es stattdessen am 19.03.2022 gegen den SV
Schemmerhofen II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SV Birkenhard

Doppel: Heim / Schust 0:1, Weiler / Weiler 1:0, Hill / Huwa 1:0 
Einzel: R. Weiler 2:0, J. Weiler 2:0, A. Hill 2:0, M. Heim 0:1, W. Schust 0:1, A. Huwa 1:0 

 SV Stafflangen II
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Doppel: Rüb / Kiedaisch 0:1, Staiger / Schmidberger 1:0, Heil / Buck 0:1 
Einzel: S. Rüb 0:2, N. Kiedaisch 0:2, L. Staiger 1:1, G. Schmidberger 0:1, U. Heil 0:1, T. Buck 1:0


